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DIE BÜCHER DER LEHRE
Das frische Wort der Verkündung aber ward alt

und sammelte sich in der Schrift.
Nur Umrisse redet genau befolgende Bescheiden¬
heit.
Wesentlich, lauter, unentstellt, der eigene Ehrgeiz
zerschmolz im Göttlichen zu Geständnis.
Jeder hatte auf Besonderes geachtet und brachte es.
Ehrfurcht vor der Wahrheit aber hinderte die Ver-
gleichung.
So ruht es nebeneinander: eins, verschieden,mensch¬
lich dem Göttlichen zu.

WACHSTUM
Das unschuldige Blut des göttlichen Opfers war

hinabgerieselt in die schuldige Erde, der Keim
der Gnade hinabgesenkt in die Öde der Verwesung,
und der Sauerteig der Welt durchgarte die Mensch¬
heit.
Erst nahte das Schlichte, dann auch das Sündige.
Eine große Bruderschaft der Gotteskinder kündete
sich an, und die Seelenenge, die höchstens bis zu den
Landesgrenzen reichte unter ihrer kalten, satzungs-
geätzten Vaterlandsliebe, die Rasse ward weit, ward
Menschentum.
Der Rassenglaube verzehrt seine Unterschiede, auch
ihm noch ist die Welt das Außen, das Fremde —
die ganze Welt mit Einschluß des Vaterlandes.
Aber dieses wird nicht verachtet, es wird aufgesucht
und ins Licht des Heiles geholt.
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